
               
 

 

 

 

 

P-Seminar im Fach 

Wirtschaft und Recht: „Unternehmensgründung“ 

 

Lehrkraft: Michael Wehner                   Leitfach: Wirtschaft und Recht 

1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung  

2. Projektthema: Gründung und erfolgreiche Abwicklung eines Schülerunternehmens 

(Die Inhalte der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung werden überwiegend in 11/2 und 12/1 behan-
delt, weil erste Arbeiten für das Projekt bereits in 11/1 notwendig sind.) 

Begründung und Zielsetzung des Projekts: 

Die Schülerinnen und Schüler sollen die Praxis eines Entscheidungsträgers erfahren: Ideen im 
Team zu entwickeln, diese Ideen durchzusetzen, zu organisieren, zu entscheiden, aber auch für 
die Folgen dieser Entscheidungen verantwortlich zu sein. Gleichzeitig sollen sie die dafür erforder-
lichen Kompetenzen erwerben. Durch konsequenten Projekt- und Ergebnisbezug soll selbstver-
antwortliches Arbeiten (z. B. selbständige langfristige Projektplanung, selbständige Gestaltung 
von Kommunikations- und Führungsstrukturen) gefördert werden.  

Bei Einbindung in ein Rahmenprojekt: Das Projekt „Junior“ bietet dafür einen insgesamt ausrei-
chenden Rahmen: Das vom Institut der deutschen Wirtschaft betreute Projekt ermöglicht es den 
Schüler(inne)n, ohne eigenes Risiko (Haftungsproblematik) ein echtes Unternehmen zu gründen, 
zu betreiben und am Ende des Jahres wieder aufzulösen.  

Darüber hinaus wird der Außenbezug des Projekts verstärkt. Dazu bietet sich eine Kooperation 
mit Partnerunternehmen an. Die Schüler/innen sollen zunächst in ihrem jeweiligen Tätigkeitsbe-
reich im Schülerunternehmen Probleme bei unternehmerischen Entscheidungen und im Ablauf 
von Geschäftsprozessen erfahren. Anschließend sollen sie in einem Partnerunternehmen mit 
Vertretern der jeweiligen „Spiegelabteilung“ die Lösung dieser Probleme in der unternehmerischen 
Wirklichkeit erkunden. 

Ziele des Projekts: 

- Erkennen, welche Qualifikationen ein Entscheidungsträger im Unternehmen benötigt 
- Entscheidungen selbst treffen und evaluieren; ggf. Preis gewinnen 
- Entscheidungsprozesse in Partnerunternehmen kennen lernen 

„Produkt“ des Projekts: 

- Erfolgreiche Gründung, Durchführung und Auflösung des Junior Unternehmens 
- Erstellen von Arbeiten zu einzelnen Geschäftsprozessen im Schülerunternehmen und in Part-

nerunternehmen 

 

Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind: 

Institut der dt. Wirtschaft, Bayerisches Bildungswerk, Partnerunternehmen, Expertenvorträge 

weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 

Der Schwerpunkt der Projektarbeit liegt in der Schule: dort findet die wesentliche Arbeit im Schü-
lerunternehmen statt. Es werden hier auch wichtige Kenntnisse und Fertigkeiten für die Arbeit 
vermittelt (z. B. Moderation, Projektplanung, Präsentation, Aufbau- und Ablauforganisation, Mar-
keting, Buchführung). Unvermeidlich tauchen in der Arbeit jedoch Probleme auf. Diese soll (und 
kann!) nicht die Lehrkraft lösen, sondern die Schülerinnen und Schüler sollen gezielt Hilfen zu 
ihrem Problembereich bei „Profis“, d. h. bei Ansprechpartnern in Partnerunternehmen anfordern. 
Die Ergebnisse werden dann im Schülerunternehmen umgesetzt. Über die Erfahrungen in ihrem 
jeweiligen Spezialbereich berichten die Schülerinnen und Schüler in einer abschließenden Prä-
sentation und Dokumentation. 

 

 


